
PROTOKOLL  
zur Stimulierung der 

Meibomschen Drüsen

ERSTER HERSTELLER VON LICHT-HIGH-TECH-PRODUKTEN IN FRANKREICH



DAS PROTOKOLL FÜR DIE BEHANDLUNG MIT DEM 

VOR DER BEHANDLUNGSSITZUNG:
• Erläutern Sie dem Patienten die Technologie und das Prinzip der Stimulation der Meibomschen Drüsen.
• Erforschen Sie eventuell vorliegende Gegenindikationen gegen die Anwendung von Pulslicht.
• Informieren Sie den Patienten über den Preis pro Sitzung und andere Pauschalangebote.
• Lassen Sie den Patienten die aufgeklärte Einwilligung aufmerksam lesen 1 .
• Lassen Sie den Patienten die aufgeklärte Einwilligung ausfüllen und unterschreiben 2 .
• Weisen Sie den Patienten darauf hin, dass er zu der Behandlungssitzung erscheint, 
 ohne vorher Kosmetika auf die Haut aufzutragen.

ZUM BEHANDLUNGSTERMIN:
• Vergewissern Sie sich, dass für den Patienten keine Gegenindikationen gegen die Pulslicht-
 Behandlung vorliegen [insbesondere keine parallel laufende andere Behandlung].
• Vergewissern Sie sich, dass tatsächlich kein Kosmetikmittel auf die Haut aufgetragen wurde; falls 
 doch, so muss dieses mit unparfümiertem mizellarem Reinigungswasser entfernt werden 3 .
• Decken Sie eventuell vorhandene Leberflecke und andere braune Flecken mit Hilfe der Patches ab.
• Legen Sie dem Patienten die Schutzmaske Eye mask an und kontrollieren Sie deren korrekten Sitz 4 .
• Tragen Sie das Gel in reichlicher Menge (mindestens 1 cm dick) auf; achten Sie darauf, 
 dass nichts davon unter die Eye mask gelangt 5 .
• Stellen Sie die Leistung der Lichtimpulse im Lauf der Sitzungen nach und nach in Abhängigkeit 
 vom subjektiven Empfinden des Patienten sowie von den erzielten Ergebnissen ein 6 .
• Entriegeln Sie die Sicherheitsvorrichtungen 7 .
• Legen Sie Ihre Schutzbrille mask an 8 .
• Setzen Sie 5 Flashes (Lichtimpulse) auf der linken Gesichtshälfte  9 , beginnend vom inneren 
 Augenwinkel und endend im Schläfenbereich 10.
• Wiederholen Sie die Behandlung auf der rechten Gesichtshälfte 11.
• Schalten Sie am Ende der Behandlungssitzung das Gerät aus.
• Entfernen Sie das Gel vom Gesicht und spülen Sie die Haut ab 12.
 
NACH DER BEHANDLUNGSSITZUNG:
• Informieren Sie den Patienten darüber, dass Hautrötungen auftreten können.
• Weisen Sie den Patienten streng an, während des gesamten Zyklus der Behandlungssitzungen keine  
 anderen Eingriffe auf den mit Pulslicht behandelten Hautarealen vorzunehmen oder vornehmen zu lassen.
• Planen Sie eine zweite Sitzung zwei Wochen später (Tag 0 +15) und danach die übrigen Sitzungen an  
 den Tagen: Tag 0 +45 und Tag 0+75 ein.
• Empfehlen Sie dem Patienten für den Fall, dass die mit Pulslicht behandelten Hautareale einer  
 intensiven Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden, die Verwendung eines Sonnenschutzmittels.
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